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Einladung zum Bürgerempfang 
der Stadt Herbrechtingen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Stadt Herbrechtingen lädt herzlich ein zum Bürgerempfang

am Samstag, 29. März 2025, um 17.00 Uhr, 
in den Bürgersaal des Rathauses Herbrechtingen 

(Saalöffnung um 16.30 Uhr)

Dieser besondere Abend soll eine Gelegenheit bieten, zusammenzukommen und das 
Engagement und die Leistungen von Bürgerinnen und Bürgern zu würdigen.

Im Rahmen des Empfangs werden verdiente Personen geehrt, die sich in unterschied-
lichen Bereichen besonders hervorgetan haben. Unter anderem findet die Ehrung unse-
rer Blutspenderinnen und Spendern statt, die durch ihre selbstlose Hilfe Leben retten. 
Ebenso werden Sportlerinnen und Sportler geehrt, die durch herausragende Leistungen 
im Bereich des Erwachsenensports die Stadt Herbrechtingen vertreten und stolz machen.

Ein abwechslungsreiches und unterhaltsames musikalisches Programm wird für eine fest-
liche Atmosphäre sorgen. Darüber hinaus dürfen sich die Gäste auf sportliche Vorführun-
gen freuen, die das Publikum mit Energie und Dynamik begeistern werden.

Im Rahmen des Empfangs lädt die Stadt Herbrechtingen alle Besucherinnen und  
Besucher zum Stehempfang mit Imbiss ein.
Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen, an diesem besonderen Abend teilzunehmen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Auf Ihre Teilnahme und über viele schöne Begegnungen freue ich mich sehr.

Herzlichst
Ihr 
Daniel Vogt
Bürgermeister

Ein Abend der Anerkennung und Zusammenkunft



Buigen-Rundschau 9/2

Gemeinderat� GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates am 20.02.2025

Bebauungsplan „Obere Wiesen – Zoeppritzstraße –  
Änderung II“ im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 (1) BauGB- Abwägung der Stellungnah-
men zum Entwurf und Satzungsbeschluss 

Der Bebauungsplan „Obere Wiesen – Zoeppritzstraße“ wur-
de am 16.03.1979 genehmigt und im Jahr 1981 geändert. Im 
Umgriff des Bebauungsplans liegen in örtlicher Zentrumnähe 
die unbebauten Grundstücke Flurstück 2266/17 und 2289. 
Durch die festgelegte Baugrenze wird die bebaubare Fläche 
hier sehr eingeschränkt. Zudem lassen die Bauvorschriften 
moderne Bauformen für energieeffiziente Gebäude kaum zu. 
Für den Umgriff der Baubauungsplanänderung liegt eine kon-
krete Anfrage der Firma Hebel Wohnbau GmbH für eine ver-
dichtete Bebauung vor. Das Vorhaben wurde in der UBV-Sit-
zung am 25.04.2024 erstmals vorgestellt.
Im Zuge einer Änderung soll der Bebauungsplan „Obere 
Wiesen – Zoeppritzstraße“ deshalb in Teilbereichen ange-
passt und somit die planungsrechtliche Grundlage für eine 
Entwicklung geschaffen werden.

Der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 25.07.2024 den Entwurf des Bebau-
ungsplans im beschleunigten Verfahren nach § 13 (1) BauGB 
gebilligt und jeweils die Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Durch die vorgeschlagenen Anregungen / Änderungen wer-
den die Grundzüge der Planung nicht berührt. Somit kann der 
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften ohne erneute 
Entwurfsauslegung als Satzung beschlossen werden. 
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan mit seiner 
ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.

Beschlussvorschlag:

1.	� Nach Abwägung der vorliegenden Belange untereinan-
der und gegeneinander werden die zum Entwurf des 
Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften „Obere 
Wiesen – Zoeppritzstraße – Änderung II“ abgegebenen 
Stellungnahmen entsprechend der Vorlage der Verwal-
tung und der Planer berücksichtigt 

2.	� Der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Obe-
re Wiesen – Zoeppritzstraße – Änderung II“ in der Fas-
sung der KOLB Ingenieure vom 20.02.2025 mit zeich-
nerischem Teil, schriftlichen Teil und Begründung inkl. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung wird nach § 10 Abs. 1 
BauGB i.V.m. § 74 LBO als Satzung beschlossen.

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag zu. 
 

Bibriscampus – Rückbauarbeiten Grundschule Vergabe  
von Bauleistungen 

Die Stadt Herbrechtingen hat den Rückbau des bestehenden 
Grundschulgebäudes und des danebenliegenden Hausmeis-
terwohnhauses in der Brückenstraße 10 & 8 ausgeschrieben. 

Die Rückbauarbeiten sind aufgrund des geplanten Neubaus 
der Grundschule mit Ganztageshort notwendig und sollen ab 
dem 23.06.2025 starten. 

Die Submission hat am 18.12.2024 stattgefunden, es wurden 
12 Angebote eingereicht.
Die Fa. Max Wild aus Berkheim geht als wirtschaftlichster Bie-
ter mit einer geprüften Vergabesumme von 294.068,15 Euro 
brutto hervor.

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
Die Leistung zum Rückbau der Grundschule am Bibriscam-
pus wird an den wirtschaftlichsten Bieter, Fa. Max Wild 
aus Berkheim, vergeben. 
 

Gebäudereinigung – Unterhaltungsreinigung Vergabe  
der Reinigungsleistungen 

Der Vertrag zur Unterhaltsreinigung der städtischen Liegen-
schaften endet nach 5 ½ Jahren zum 31.07.2025. Aus diesem 
Grund hat die Stadt in einer europaweiten Ausschreibung 
die Gebäudereinigungsleistungen ausgeschrieben. Der Leis-
tungszeitraum beträgt 48 Monate und beginnt am 01.08.2025 
und endet am 31.07.2029. Eine Verlängerung um zweimal ein 
Jahr ist möglich, wenn er nicht sechs Monate vor Ablauf der 
jeweiligen Vertragslaufzeit gekündigt wird. 
Die ausgeschriebene Leistung umfasst die Reinigung von 
mehreren Objekten mit einer Grundfläche von ca. 38 Tsd. 
Quadratmetern.
Die Ausschreibung enthält insgesamt 3 Lose (Unterhalts- und 
Grundreinigung und Glas- und Rahmenreinigung).

Die Angebotsfrist endete am 06.01.2025, 10.00 Uhr. Die Bin-
defrist endet am 31.03.25. 

Die bisherigen Aufwendungen für die Gebäudereinigung in 
den letzten Jahren betrugen im Mittel rund 650.000 Euro. 
Durch das neue Ausschreibungsergebnis ergeben sich rech-
nerische Einsparungen in Höhe von rund 170.000 Euro pro 
Jahr auf die nächsten 4 Jahre.

Nach Prüfung und Wertung erhält der Gemeinderat fol-
genden Beschlussvorschlag: 
Für die Gebäudereinigung im Zeitraum vom 01.08.25 – 
31.07.29 erhält der jeweils wirtschaftlichste Bieter, nach 
Ablauf der Zuschlagsfrist, den Auftrag: 
Los 1: Gies Dienstleistungen GmbH, 35260 Stadtallendorf
�  155.877,11 Euro/pro Jahr 
Los 2: Gies Dienstleistungen GmbH, 35260 Stadtallendorf
�  306.031,77 Euro/pro Jahr 
Los 3: InCaTec SüdOst GmbH, 89231 Neu-Ulm
� 22.469,95 Euro/pro Jahr

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag zu.

Nach Ablauf der Zuschlagsfrist wird der Auftrag frühestens 
am 10.03.2025 erteilt. 
 

Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich  
tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr  
Herbrechtingen (FwES) / Neufassung 

Städte und Gemeinden müssen nach dem Feuerwehrgesetz 
für Baden-Württemberg auf ihre Kosten eine leistungsfähi-
ge Feuerwehr aufstellen, ausrüsten und unterhalten. Diese 
Pflichtaufgabe wird weitestgehend von Personen erfüllt, die 
sich ehrenamtlich in den Feuerwehren unseres Landes enga-
gieren. Alle vier Einsatzabteilungen der FFW Herbrechtingen 
werden ausschließlich durch ehrenamtliche Feuerwehrkräfte 
gestellt, unterstützt werden diese durch einen hauptamtlichen 
Gerätewart sowie eine Sachbearbeiterin in der Verwaltung. 

Für ihre Tätigkeiten im Rahmen des Feuerwehrdienstes erhal-
ten die Mitglieder der Feuerwehr Aufwandsentschädigungen. 
Diese beziehen sich im Wesentlichen auf folgende Aufgaben-
bereiche innerhalb der Feuerwehr:
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–	 Einsätze
–	 Aus- und Fortbildungen
–	 Entschädigungen für Ehrenämter und Arbeitsdienste
–	 Übungen

Die jeweiligen Erstattungssätze sind in der nun gültigen „Ent-
schädigungssatzung“ enthalten. Der Entwurf dieser Satzung 
wurde im Feuerwehrausschuss am 02.10.2024 diskutiert und 
einstimmig beschlossen.
Für die Kostensätze, insbesondere für die Entschädigung im 
Rahmen von Einsätzen und die Entschädigungen für Ehrenäm-
ter, existiert ein gemeinsames Positionspapier des Gemeinde-
tags, des Städtetags und des Landesfeuerwehrverbandes als 
Orientierungshilfe aus dem Jahr 2017. 
Mit den nun beschlossenen Sätzen bewegt sich die Feuer-
wehr Herbrechtingen immer noch innerhalb der damals ge-
nannten Korridore für Stundensätze für Einsatzentschädigun-
gen sowie den monatlichen bzw. jährlichen Entschädigungen 
für Ehrenämter.

Die seither gültige Entschädigungssatzung stammt aus dem 
Jahr 2014, die letzte Erhöhung der Stundensätze für Einsätze 
erfolgte im Jahr 2016.

Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Entschä-
digungssatzung, diese tritt rückwirkend zum 01.01.2025 
in Kraft. 
 

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Herbrechtingen  
(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS) /  
Neufassung 

Städte und Gemeinden müssen nach dem Feuerwehrgesetz 
für Baden-Württemberg auf ihre Kosten eine leistungsfähi-
ge Feuerwehr aufstellen, ausrüsten und unterhalten. Diese 
Pflichtaufgabe wird weitestgehend von Personen erfüllt, die 
sich ehrenamtlich in den Feuerwehren unseres Landes enga-
gieren. Alle vier Einsatzabteilungen der FFW Herbrechtingen 
werden ausschließlich durch ehrenamtliche Feuerwehrkräfte 
gestellt, unterstützt werden diese durch einen hauptamtlichen 
Gerätewart sowie eine Sachbearbeiterin in der Verwaltung. 

Einsätze der Feuerwehr sind unentgeltlich, unter bestimm-
ten Voraussetzungen können die Kosten an einen Schadens-
verursacher bzw. Kostenschuldner weiterberechnet werden. 
Grundlage hierfür ist eine Kostenersatz-Satzung. In dieser 
werden insbesondere die Gründe für die Entstehung einer 
Kostenersatzpflicht sowie die Grundsätze der Berechnung 
des Kostenersatzes geregelt.

Im Zuge der Veröffentlichung der neuen Stundensätze für 
Fahrzeuge und der neuen Entschädigungssatzung soll auch 
die Kostenersatz-Satzung neu beschlossen werden. Die bis-
herige Kostenersatz-Satzung stammt aus dem Jahr 2014, die 
aktuelle Version entspricht der aktuell gültigen Mustersatzung 
des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg. 

Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Kosten-
ersatzsatzung, diese tritt zum 01.03.2025 in Kraft. 
 

Zustimmung zur Wahl der Abteilungskommandanten  
und Stellvertreter der Einsatzabteilungen Bissingen  
und Bolheim der Freiwilligen Feuerwehr Herbrechtingen 

Gemäß Feuerwehrsatzung §10 Abs. 5 und 13 werden der eh-
renamtlich tätige Feuerwehrkommandant und sein Stellver-
treter nach der Wahl und nach Zustimmung durch den Ge-
meinderat vom Bürgermeister bestellt.

Die Abteilungskommandanten und Stellvertreter werden von 
den jeweiligen Einsatzabteilungen der Gemeindefeuerwehr 
für die Dauer von fünf Jahren gewählt. Die Wahlen fanden in 
den jeweiligen Abteilungsversammlungen statt.

Abteilung Bissingen, Abteilungsversammlung am 10.01.2025
Abteilungskommandant: 	neu gewählt: 	 Matthias Röger 
							       (einstimmig)
Stellvertreter: 		  wiedergewählt: 	 Tobias Eberhardt
							       (einstimmig)

Abteilung Bolheim, Abteilungsversammlung am 07.02.2025
Abteilungskommandant:	wiedergewählt:	 Chris Pfleiderer 
							       (einstimmig)
Stellvertreter:		  wiedergewählt:	 Florian Nüsseler
							       (einstimmig)

Der Gemeinderat stimmt den Wahlen der Abteilungen Bis-
singen und Bolheim zu. 
 

Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht Bereich 
„Viehweide Ost – Innere Krautgärten“ in Bolheim 

Im „Stadtentwicklungskonzept Herbrechtingen 2035“ wird 
in Bezug auf die Siedlungsentwicklung Wohnen folgende 
strategische Ausrichtung beschrieben:

Seite 46: Damit in der Stadt Herbrechtingen weiterer Wohn-
raum entstehen kann, werden Flächen im Innen- und Au-
ßenbereich benötigt. Die Entwicklungspotentiale für den 
Wohnungsbau einer Kommune bestehen zum einen aus In-
nenentwicklungspotentialen wie Baulücken, Leerstände und 
Nachverdichtungsmöglichkeiten und zum anderen aus Flä-
chenreserven in Form von Wohn- bzw. Mischgebietsflächen 
welche im Flächennutzungsplan mit dem Status “In Planung” 
ausgewiesen sind. 

Seite 49 Außenentwicklung: Die siedlungsrelevanten Außen-
entwicklungspotentiale bestehen aus jenen Flächen, die Flä-
chennutzungsplan als Wohnbau- oder Mischgebietsflächen 
dargestellt sind. Die Stadt Herbrechtingen verfügt im aktuell 
gültigen Flächennutzungsplan jedoch nur noch über Restflä-
chen, die sich bereits in der Entwicklung befinden, wie z.B. 
Baugebiet Viehweide Nord und Lehmgrube. Die Aufsied-
lung der Gebiete soll Ende 2025 abgeschlossen sein. Dar-
über hinaus bestehen keine weiteren gesicherten Flächen-
potentiale. 

In Vorbereitung auf die Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans hat die Verwaltung bereits einen ersten Flächensuchlauf 
durchgeführt und geeignete Flächen für eine weitere Wohn-
bau- oder Gewerbeentwicklung identifiziert und dem Ge-
meinderat präsentiert. 

Der Gemeinderat hat dieses Entwicklungskonzept in öffentli-
cher Sitzung beschlossen. (17.04.2023). 

Da derzeit die Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
noch nicht terminiert ist, sollen die Entwicklungsflächen Bol-
heim „Viehweide Ost – Innere Krautgärten“ über das Beson-
dere Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB gesichert werden.

Fortschreibung Regionalplan 2035:
In der Fortschreibung des Regionalplans Ostwürttemberg 
2035 sind Flächenpotentiale in der Außenentwicklung vorge-
sehen. Ein Hauptschwerpunkt ist die Wohnbauentwicklung in 
Bolheim “Viehweide Ost”, die in der Raumnutzungskarte als 
zukünftiges Wohnbauland aufgenommen wurde. 
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(Auszug Raumnutzungskarte Regionalplan 2035)

Der Regionalplan Ostwürttemberg ist am 17.07.2024 beschlossen worden. 

Da die Stadt Herbrechtingen in diesem Gebiet die genannten städtebaulichen 
Maßnahmen in Betracht zieht, soll mit dem Ziel einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung eine besondere Vorkaufsrechtssatzung gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB 
an bebauten und unbebauten Grundstücken erlassen werden. Mit dieser Satzung 
wird die Option eröffnet, in bestehende Kaufverträge einzutreten und damit die 
eigentumsrechtliche Übertragung zugunsten der Gemeinde zu realisieren.

Die tatbestandlichen Anforderungen an den Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung ge-
mäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für das vorgesehene Satzungsgebiet sind erfüllt. Die 
durch die Maßnahmen angestrebten städtebaulichen Ziele sowohl in im „Stadt-
entwicklungskonzept Herbrechtingen 2035“ als auch in der Regionalplanfortschrei-
bung 2035 sind ausreichend belegt. Um die beabsichtigten städtebaulichen Ent-
wicklungsmaßnahmen zu sichern, ist eine Vorkaufsrechtssatzung erforderlich. 

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
Für das Gebiet „Viehweide Ost – Innere Krautgärten“ wird zur Sicherung einer 
geordneten städtebaulichen Entwicklung eine Vorkaufsrechtssatzung nach § 
25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB gemäß Anlage 1 beschlossen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die beschlossene Vorkaufsrechtssatzung ge-
mäß GemO öffentlich bekannt zu machen. 

Annahme von Spenden 2024 

Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeord-
nung von Baden-Württemberg (GemO) 
dürfen Spenden an die Gemeinde aus-
schließlich vom Bürgermeister einge-
worben und entgegengenommen wer-
den. Des Weiteren kann die Annahme 
von Spenden nur durch den Gemeinde-
rat erklärt werden.

Über die Annahme von Spenden ist in 
öffentlicher Gemeinderatssitzung zu be-
schließen und zwar unter Angabe des 
Spenders und des Spendenzwecks.

Der Gemeinderat beauftragt die Ver-
waltung, die Spenden anzunehmen 
und entsprechend der Zweckbindung 
zu verwenden.

An dieser Stelle bedankt sich die Stadt-
verwaltung ausdrücklich bei allen Spen-
dern und Spenderinnen. 
 

Bekanntgabe der in nicht 
öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse 

Es lagen keine Beschlüsse zur Bekannt-
gabe vor. 
 

Bekanntgaben 

Aktuelle Flüchtlingszahlen
Die Stadtverwaltung informiert über die 
derzeitige Unterbringung von Flücht-
lingen in Herbrechtingen. Aktuell leben 
111 Personen in 27 Wohnungen städti-
scher Unterkünfte. Darüber hinaus be-
treibt der Landkreis Heidenheim vier 
weitere Unterkünfte, in denen derzeit 
98 Menschen untergebracht sind. Über 
privat untergebrachte Flüchtlinge liegen 
der Stadt keine genauen Zahlen vor.

Insgesamt werden derzeit 209 Flüchtlin-
ge betreut, die überwiegend aus Syrien, 
der Ukraine und der Türkei stammen. 
Zudem gibt es Menschen aus Afghanis-
tan, dem Irak, Nigeria, Kamerun, Gui-
nea, Russland, Gambia, Somalia, Togo, 
Ägypten, Kuwait, Eritrea, Äthiopien und 
der Elfenbeinküste.

Bundestagswahl am 23.02.2025
Die Verwaltung berichtet, dass bei 
der Stadt Herbrechtingen zum Stand 
20.02.2025 insgesamt 2316 Briefwahl-
unterlagen beantragt wurden. Weiter 
gibt die Verwaltung noch weitere De-
tails zur anstehenden Wahl bekannt, 
analog zur Veröffentlichung in der Bui-
gen-Rundschau vom 20.02.2025.

Spatenstich Erweiterungsbau Pistorius-
schule
Bürgermeister Vogt freut sich, dass der 
Landkreis Heidenheim den Spatenstich 
für den Erweiterungsbau der Pistorius-
schule Herbrechtingen vornehmen wird. 
Als Termin ist der 21.02.2025 genannt.
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Bürgerempfang am 29.03.2025
Bürgermeister Vogt lädt zum ersten städtischen Bürger-
empfang am 29.03.2025 in den Bürgersaal, Rathaus Herb-
rechtingen, ein. Die Verwaltung organisiert derzeit diesen 
Ehrungsabend, zu dem verdiente Bürgerinnen und Bürger, 
Blutspenderinnen und Blutspender sowie erfolgreiche Men-
schen aus dem Erwachsenensport eingeladen werden. 
Die Bevölkerung ist hierzu ebenfalls recht herzlich eingeladen.

SWR1 zu Gast in Herbrechtingen am 16. April 2025
Herbrechtingen wird zur Radiobühne! Der Radiosender SWR1 
macht am 16. April 2025 Station auf dem Rathausplatz und 
sendet live aus unserer Stadt. Die Verwaltung lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger ein, vorbeizukommen und Teil dieses 
besonderen Events zu sein. SWR1 freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher, um gemeinsam einen unvergess-
lichen Tag zu erleben. 
 

Anfragen 

Prüfung einer Notanschlussmöglichkeit für Wasserversorgung 
für die TWH
Es wurde die Anfrage gestellt, ob im Zuge der geplanten 
Leitungserneuerung der Landeswasserversorgung (2026) im 
Kirchhöfle geprüft werden kann, ob eine „Notanschlussmög-
lichkeit“ für die TWH eingerichtet werden könnte.
Der Fachbereich Bau sagt zu, sich dahingehend zu erkundigen.

Informationen zu den Inhalten der Gemeinderatssitzungen
Auf die Anfrage, wie interessierte Bürgerinnen und Bürger 
über die Sitzungen des Gemeinderats informiert werden, er-
läutert die Verwaltung: Nach jeder Sitzung erscheint ein Pres-
sebericht in der Buigen-Rundschau. Zudem sind alle öffentli-
chen Themen, die im Gemeinderat behandelt werden, auf der 
städtischen Homepage unter dem Bereich „Gemeinderat“ 
einsehbar. Dieser ist im „Bürgerinformationssystem“ zu finden.

Ortsgeschehen in Wort und Bild� ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Am Donnerstag, 27. Februar 2025, 
ab 15.00 Uhr ist es wieder soweit:

Die Buigen-Hexen halten Einzug 
und stürmen das Rathaus.

 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen, 

beim tollen Treiben im Bürgersaal mitzufeiern.

Rathaus-Hexensturm

HELAU  und Ju�eeeeeeund Ju�eeeeee
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(Bildnachweis: Landratsamt Heidenheim 
Bildunterschrift: Beim Spatenstich des Neubaus zur Erweiterung der Pistorius-Schule in Herbrechtingen (v. li.): Wieland Fischer 
(Schulleiter), Michael Sautter (Fraktionsvorsitzender Grüne und Unabhängige/ÖDP im Kreistag), Reiner Lindenmayer (stv. Frak-
tionsvorsitzender SPD/Die Linke im Kreistag), Heiko Röllig (Fraktionsvorsitzender AFD im Kreistag), Bernhard Ilg (Fraktions-
vorsitzender CDU/FDP im Kreistag), Landrat Peter Polta, Karlheinz Ott (Bauunternehmen Haunsheim), Oberbürgermeister 
Dieter Henle (Fraktionsvorsitzender Freie Wähler im Kreistag), Daniel Vogt (Bürgermeister Herbrechtingen), Moritz Wolf (Wolf 
Planung), Malte Staudenmaier (Uwe Maier Holzbau GmbH))

Spatenstich für den Neubau zur Erweiterung der Pistorius-Schule

Am Freitag, 21. Februar 2025, hat in Herbrechtingen der 
symbolische Spatenstich für den Neubau zur Erweiterung 
der Pistorius-Schule unter Beteiligung von Landrat Peter Pol-
ta und den Vorsitzenden der Kreistagsfraktionen Bernhard 
Ilg, Oberbürgermeister Dieter Henle, Michael Sautter und 
Heiko Röllig sowie dem Stellvertretenden Fraktionsvorsit-
zenden Reiner Lindenmayer stattgefunden. Ebenso waren 
Schulleiter Wieland Fischer, Herbrechtingens Bürgermeister 
Daniel Vogt sowie Vertreter der beteiligten Planungs- und 
Baufirmen am Spatenstich beteiligt. 

Die Pistorius-Schule in Herbrechtingen, ein Sonderpädago-
gisches Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) in Träger-
schaft des Landkreises Heidenheim, wird derzeit von mehr 
als 250 Schülerinnen und Schülern besucht. Die Schülerzah-
len sind in den vergangenen Jahren kontinuierlich angestie-
gen, so dass die räumlichen Kapazitäten an ihre Grenzen 
kommen. Damit auch in Zukunft alle Kinder im Schulbezirk 
mit Förderbedarfen in den Bereichen geistige, körperlich-
motorische Entwicklung und Lernen die Pistorius-Schule be-
suchen können, soll der Neubau zum neuen Schuljahr fertig-
gestellt und in Betrieb genommen werden.

„Mit dem Neubau zur Erweiterung der Pistorius-Schule wird 
nicht nur zusätzlicher Platz geschaffen, sondern der wichtige 
Schulstandort in Herbrechtingen nachhaltig gesichert und 
gestärkt, was uns als Landkreis Heidenheim und Träger sehr 
am Herzen liegt. Dem Kreistag danke ich recht herzlich für den 
einstimmigen Beschluss zur Realisierung des Projekts“, so 
Landrat Peter Polta. „Die Investition ist ein klares Bekenntnis  

zu den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren im Landkreis. Diese sind ein wichtiger Bestandteil 
unseres Schulwesens und deren Weiterentwicklung ist von 
essentieller Bedeutung“, so Landrat Polta weiter.

Die geplanten Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich 
auf 2,9 Mio. Euro. Der Neubau zur Erweiterung wird nörd-
lich des bestehenden Schulgebäudes als freistehendes, ein-
geschossiges, L-förmiges Gebäude mit einer Bruttogrund-
fläche von 475 m2 auf einem 1075 m2 großen Grundstück 
errichtet. In moderner Holzleichtbauweise entstehen neben 
vier Klassenzimmern auch mehrere Nebenräume. Geplant 
sind zudem eine PV-Anlage und eine Luft-Wasser-Wärme-
pumpe in Kombination mit einer Fußbodenheizung, die den 
Neubau beheizen. 

Bürgermeister Daniel Vogt hob in seinem Grußwort hervor, 
wie zügig die planerischen und genehmigungsrechtlichen 
Aufgaben für den Erweiterungsbau umgesetzt werden konn-
ten: Nur vier Monate und zwei Wochen hat es vom Verkauf 
der Fläche an den Landkreis bis zur Baugenehmigung ge-
dauert. Weiter freute er sich sehr, dass beim Gebäude in 
Holzbauweise und nach aktuellstem energetischen Standard 
auch auf Ästhetik geachtet wird. Auch die enge und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit zwischen Landkreis und Stadt 
wird ausdrücklich betont. „Mit dem heutigen Spatenstich 
setzen wir nicht nur ein sichtbares Zeichen für den Ausbau 
der Schule, sondern auch für unsere gemeinsame Verant-
wortung, jedem Kind die bestmöglichen Bildungs- und Ent-
wicklungschancen zu bieten“, so Bürgermeister Vogt.

Gemeindeleben mitgestalten – aktiv an Angeboten mitwirken – 
DANN WIRD DER WOHNORT ZUR HEIMAT! Ihre Buigen-Rundschau 

informiert Sie.
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Bürgersprechstunde des Bürgermeisters

An folgendem Termin bietet sich wieder die Möglichkeit 
für ein persönliches Gespräch im Rahmen der 

Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Daniel Vogt:

am Mittwoch, 26. März 2025, im Rathaus Herbrechtingen

zwischen 16.00 und 18.00 Uhr.

Für das Gespräch mit dem Bürgermeister vereinbaren Sie bitte vorab 
im Büro des Bürgermeisters einen Termin unter Tel. 07324/955-2201.

Eine Terminvereinbarung mit Bürgermeister Daniel Vogt ist auch 
außerhalb der Bürgersprechstunden jederzeit möglich.

Amtliches� AMTLICHES

Vielen Dank allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern!

Am vergangenen Sonntag waren 100 Helferinnen und Helfer im Rahmen der Bundestagswahl in Herbrechtingen und den 
Ortsteilen im Einsatz. Für dieses große Engagement gebührt Ihnen allen großer Dank. Bis zum Freitag, 21.02.2025, waren 
bereits mehr als 2.300 Anträge auf Briefwahl in unserem Bürgerbüro gestellt und schnellstmöglich bearbeitet worden. 
Auch bei einer hohen Anzahl von Briefwählerinnen und Briefwählern braucht es nach wie vor viele fleißige Helferinnen 
und Helfer zur erfolgreichen Durchführung einer Wahl. Auch diese Wahl hat gezeigt, wie wichtig das Ehrenamt ist. 

Ohne Ihre tatkräftige Unterstützung wäre die Durchführung einer solchen Wahl nicht denkbar. Es würde mich sehr freuen, 
wenn Sie sich auch künftig bei Wahlen ehrenamtlich engagieren. In meinen Dank mit einschließen möchte ich selbstver-
ständlich alle Bediensteten der Stadt Herbrechtingen, durch deren hervorragende Organisation die reibungslose Durch-
führung der Wahlen möglich gewesen ist.

Ihr Daniel Vogt
Bürgermeister

Bürgersprechstunde� BÜRGERSPRECHSTUNDE

Für alle Bürgerinnen und Bürger aus der Gesamtstadt findet 
am Freitag, 21. März 2025, zwischen 11.00 und 12.00 Uhr ein 

offener Bürgertreff mit mir auf dem Wochenmarkt statt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich freue mich bereits jetzt auf 
zahlreiche Gespräche und den direkten Draht zu Ihnen.

Ihr
Daniel Vogt

Bürgermeister

O�ene Bürgermeistersprechs�nde
Auf dem Bauern- und 

Wochenmarkt Herbrechtingen 
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Stimmen Prozent 

Kiesewetter, CDU 2.796 36,2 %

True, SPD 1.273 16,5 %

Dr. Behringer, GRÜNE 606 7,8 %

Berendt, FDP 239 3,1 %

Dr. Müller, AfD 2.011 26,0 %

Jensen, Die Linke 438 5,7 %

Regele, FREIE WÄHLER 231 3,0 %

Klomsdorf, Volt 52 0,7 %

Hackl, BÜNDNIS DEUTSCHLAND 86 1,1 %
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Flurbereinigung Hermaringen (Güssenburger Weg)
Landkreis Heidenheim

Das Landratsamt Heidenheim – Untere Flurbereinigungs- 
behörde – informiert:

Die Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft der 
Flurbereinigung Hermaringen (Güssenburger Weg) steht 
bevor!

Mit dem Flurbereinigungsbeschluss vom 11.07.2024 entstand 
die Teilnehmergemeinschaft als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Die Teilnehmer (Eigentümer und Erbbauberechtigte 
der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke) 
bilden diese Teilnehmergemeinschaft.

Jede Teilnehmergemeinschaft wählt ihren aus mehreren Mit-
gliedern bestehenden Vorstand. In der Flurbereinigung Her-
maringen (Güssenburger Weg) ist geplant, einen Vorstand mit 
drei Mitgliedern und drei Stellvertretern zu wählen.

Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilnehmer 
am Flurneuordnungsverfahren ist. Die Bewerbung von Frau-
en ist erwünscht. Mindestens ein Mitglied des Vorstands und 
ein Stellvertreter müssen aus dem Kreis derjenigen gewählt 
werden, die nicht Beteiligte im Sinne des § 10 des Flurbereini-
gungsgesetzes sind, d.h. die weder Eigentum noch ein Recht 
(z.B. Pacht oder Erbbaurecht) an Grundstücken im Verfahren 
haben. 

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft, er wird von der Flurbereinigungsbehörde über den 
Fortschritt der Flurbereinigungsarbeiten unterrichtet, er wird 
zu wichtigen Angelegenheiten gehört und zur Mitarbeit her-
angezogen (z.B. bei der Aufstellung des Wege- und Gewäs-
serplans, bei der Vergabe der Bauarbeiten, Mitwirkung bei 
der Wertermittlung, Information der übrigen Teilnehmer). Der 
Vorstand wird aber nicht bei der Zuteilung der neuen Grund-
stücke beteiligt.

Falls Sie sich als Vorstandskandidat zur Wahl stellen möch-
ten, können Sie sich bis zum 31.03.2025 auf der Kandi-
datenliste eintragen, die im Rathaus Hermaringen ausliegt 
(Zimmer Nr. 12 (OG) bei Frau Kozar). Sie können sich auch 
gerne bei Frau Winkler, Tel. 07961/5673270, von der unte-
ren Flurbereinigungsbehörde weiter informieren.

Die Vorstandswahl ist für das 2. Quartal 2025 geplant.

gez. Winkler, Leitende Fachbeamtin

Veröffentlichung Satzungen Feuerwehr

Satzung

zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Herbrechtingen

(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS)
vom 20.02.2025

Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feuerwehrge-
setzes (FwG) in der jeweils aktuell gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen am 20.02.2025 fol-
gende Satzung über den Kostenersatz für die Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

(1)	� Diese Satzung regelt die Kostenersatzpflicht für die Leis-
tungen der Freiwilligen Feuerwehr Herbrechtingen und 
ihrer Abteilungen in den Teilorten (im Folgenden Feuer-
wehr genannt).

(2)	� Ersatzansprüche nach anderen Vorschriften bleiben un-
berührt.

§ 2 Aufgaben der Feuerwehr

(1)	 Die Feuerwehr hat

	 1.	� bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Not-
ständen Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das 
Gemeinwesen vor hierbei drohenden Gefahren zu 
schützen und

	� 2.	� zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbe-
drohlichen Lagen technische Hilfe zu leisten.

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, 
einen Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereignis, 
das zu einer gegenwärtigen oder unmittelbar bevorstehen-
den Gefahr für das Leben und die Gesundheit von Menschen 
und Tieren oder für andere wesentliche Rechtsgüter führt, 
von dem die Allgemeinheit, also eine unbestimmte und nicht 
bestimmbare Anzahl von Personen, unmittelbar betroffen ist 
und bei dem der Eintritt der Gefahr oder des Schadens nur 
durch außergewöhnliche Sofortmaßnahmen beseitigt oder 
verhindert werden kann.

(2)	� Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauf-
tragt werden

	 1.	� mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen 
für Menschen, Tiere und Schiffe und

	 2.	� mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere 
der Brandschutzaufklärung, der Brandschutzerzie-
hung sowie der Brandsicherheitswache.

§ 3 Kostenersatzpflicht

(1)	� Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1 sind unent-
geltlich, soweit nicht in Satz 2 etwas anderes bestimmt 
ist. Kostenersatz wird verlangt:

	 1.	� vom Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Scha-
den vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt 
hat,

	 2.	� vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch den 
Betrieb von Kraftfahrzeugen, Anhängefahrzeugen, 
Schienen-, Luft- oder Wasserkraftfahrzeugen verur-
sacht wurde,

	 3.	� vom Betriebsinhaber für Kosten der Sonderlösch- 
und Einsatzmittel, die bei einem Brand in einem Ge-
werbe- oder Industriebetrieb anfallen,

	 4.	� vom Betreiber, wenn die Gefahr oder der Schaden 
beim Umgang mit Gefahrstoffen oder wassergefähr-
denden Stoffen für gewerbliche oder militärische 
Zwecke entstand,

	 5.	� von der Person, die ohne Vorliegen eines Schadens-
ereignisses die Feuerwehr vorsätzlich oder infolge 
grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen alarmiert 
hat,

	 6.	� vom Betreiber, wenn der Einsatz durch einen Alarm 
einer Brandmeldeanlage oder einer anderen tech-
nischen Anlage zur Erkennung von Bränden oder 
zur Warnung bei Bränden mit automatischer Über-
tragung des Alarms an eine ständig besetzte Stelle 
ausgelöst wurde, ohne dass ein Schadenfeuer vor-
lag,
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	 7.	� vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch einen 
Notruf ausgelöst wurde, der über ein in einem Kraft-
fahrzeug installiertes System zum Absetzen eines 
automatischen Notrufs oder zur automatischen 
Übertragung einer Notfallmeldung an eine ständig 
besetzte Stelle eingegangen ist, ohne dass ein Scha-
densereignis im Sinne von § 2 Absatz 1 FwG vorlag.

In den Fällen der Nummern 1 und 5 gelten § 6 Absätze 2 und 
3 des Polizeigesetzes des Landes Baden-Württemberg (PolG) 
entsprechend.

(2)	� Für Einsätze nach § 2 Absatz 2 wird Kostenersatz ver-
langt. Kostenersatzpflichtig ist

	 1.	� derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich 
gemacht hat; § 6 Absätze 2 und 3 des PolG gelten 
entsprechend,

	 2.	� der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leis-
tung erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche Sache ausübt,

	 3.	� derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht 
wurde,

	 4.	� abweichend von den Nummern 1 bis 3 der Fahrzeug-
halter, wenn der Einsatz durch den Betrieb von Kraft-
fahrzeugen, Anhängefahrzeugen, Schienen-, Luft- 
oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht wurde.

(3)	� Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit dies 
eine unbillige Härte wäre oder im öffentlichen Interesse 
liegt.

§ 4 Überlandhilfe

Bei Überlandhilfe im Sinne von § 26 FwG gilt der öffentlich-
rechtliche Vertrag „Vereinbarung der Städte und Gemeinden 
im Landkreis Heidenheim über die gegenseitige Abrechnung 
von Feuerwehreinsatzkosten“ in seiner zum Einsatzzeitpunkt 
gültigen Fassung.

§ 5 Höhe des Kostenersatzes

(1)	� Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatzkräfte 
und Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 Ab-
sätze 4 bis 8 FwG erhoben. Die Höhe der Kostenersätze 
ergibt sich aus dem in der Anlage zu dieser Satzung bei-
gefügten Verzeichnis.

(2)	� Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden 
Durchschnittssätze festgelegt.

(3)	� Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuer-
wehrfahrzeugen gelten gemäß § 34 Absatz 8 FwG die 
pauschalen Stundensätze der Verordnung des Innen-
ministeriums Baden-Württemberg über den Kostener-
satz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) in der jeweils 
geltenden Fassung. Für die übrigen Fahrzeuge ergeben 
sich die Kostenersätze aus dem in der Anlage zu dieser 
Satzung beigefügten Verzeichnis.

(4)	 Die Einsatzdauer beginnt

	 1.	� bei den Kosten für Einsatzkräfte mit der Alarmierung 
(Beginn des Einsatzes) und endet nach Wiederher-
stellung der Einsatzbereitschaft einschließlich der 
notwendigen Aufräumungs- und Reinigungszeiten.

	 2.	� bei Fahrzeugen mit der Abfahrt aus dem Feuerwehr-
gerätehaus und endet nach der Wiederherstellung 
der Einsatzbereitschaft einschließlich Reinigungs-, 
Prüfungs-, Reparatur- und sonstiger Zeiten, die sich 
daraus ergeben, dass Feuerwehrfahrzeuge wieder 
einsatzfähig gemacht werden.

(5)	� Die Stundensätze werden halbstundenweise abgerech-
net. Angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten 
auf halbe Stunden, darüber hinaus auf volle Stunden auf-
gerundet.

	� Brandsicherheitswachen werden mindestens mit drei 
Stunden abgerechnet, ab der angefangenen 4. Stunden 
gilt die halbstundenweise Abrechnung wie zuvor ge-
nannt.

(6)	 Daneben kann Ersatz verlangt werden für

	 1.	� von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leisten-
den Gemeinde- und Werkfeuerwehren oder anderen 
Hilfe leistenden Einrichtungen und Organisationen 
erstattete Kosten,

	 2.	� die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel nach § 
3 Absatz 1 Satz 2 Nr.3,

	 3.	� sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige 
Kosten und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere 
die durch die Hilfeleistung herangezogener und nicht 
durch Nr. 1 erfasster Dritter, die Verwendung beson-
derer Lösch- und Einsatzmittel und die Reparatur 
oder den Ersatz besonderer Ausrüstungen entstan-
denen Kosten und Auslagen.

§ 6 Entstehen, Festsetzung und Fäl-
ligkeit der Kostenschuld

(1)	� Die Verpflichtung zum Kostenersatz entsteht mit Been-
digung der Inanspruchnahme der Feuerwehr.

(2)	 Der Kostenersatz wird durch Verwaltungsakt festgesetzt.

(3)	� Der Kostenersatz wird zu dem im Kostenbescheid  
genannten Zeitpunkt fällig.

§ 7 Inkrafttreten

(1)	� Diese Satzung tritt zum 1. März 2025 in Kraft. Zu diesem 
Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung vom 30.01.2014 
außer Kraft.

Herbrechtingen, den 20.02.2025

gez.

Daniel Vogt
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Kostenersatzverzeichnis für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Herbrechtingen

(Anlage zur Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung FwKS 
der Stadt Herbrechtingen)
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Der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen hat am 20.02.2025 beschlossen, für die 
Feuerwehr Herbrechtingen folgende Kostensätze zu erheben:

1. Personalkosten
	 a)	 Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde)
� 22,79 Euro
	 b)	 Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde)
� 20,00 Euro
		  (Der Mindestabrechnungsumfang beträgt 
		  drei Stunden.)

2. Fahrzeuge

	 a) 	genormte Fahrzeuge

Für die genormten Fahrzeuge gelten die pauschalen Stundensätze der Verordnung 
des Innenministeriums über den Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) 
vom 18.03.2024). 

Die oben genannten Sätze gelten auch für Feuerwehrfahrzeuge, die mit den dort 
Genannten in ihrem taktischen Einsatzwert, ihrer zulässigen Gesamtmasse und ihrer 
technischen Beladung vergleichbar sind.

Bei Neuanschaffungen ist die Verordnung des Innenministeriums für den Kosten-
ersatz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFW) verbindlich anzuwenden und die neu 
beschafften Fahrzeuge in die vorab genannte Liste aufzunehmen. 

Außer Dienst gestellte Fahrzeuge sind in der Liste zu streichen.

	 b)	 Nicht genormte Fahrzeuge

Alle anderen Fahrzeuge sind nach § 34 Absatz 7 FwG zu kalkulieren. 

3. Sonstiges

Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien werden zusätzlich zu 
den entstandenen Kostenersätzen gemäß § 34 Absatz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. 
Hierbei werden die tatsächlichen Kosten angesetzt. Es wird auf § 5 Absatz 6 der 
Satzung verwiesen.

4. Fehlalarm durch eine private Brandmeldeanlage

Pauschale� max. 1.500 Euro/Einsatz1 

Herbrechtingen, den 20.02.2025

gez.

Daniel Vogt
Bürgermeister

1) Es werden die tatsächlichen Kosten 
bis zur Höhe der Pauschale verrechnet; 
darüberhinausgehende Kosten sind mit 
der Pauschale abgegolten.

Satzung über die Entschädigung 
der ehrenamtlich tätigen 

Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Herbrechtingen

Feuerwehr-Entschädigungssatzung 
(FwES)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der jeweils gülti-
gen Fassung in Verbindung mit § 16 des 
Feuerwehrgesetzes für Baden-Württem-
berg in der jeweils gültigen Fassung hat 
der Gemeinderat der Stadt Herbrech-
tingen am 20.02.2025 folgende Satzung 
(Neufassung) beschlossen:

§ 1
Entschädigung für Einsätze

(1)	� Die ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr 
erhalten für Einsätze auf Antrag 
ihre Auslagen und ihren Verdienst-
ausfall als Aufwandsentschädigung 
nach einem einheitlichen Durch-
schnittssatz ersetzt; dieser beträgt 
für jede volle Stunde 15,00 Euro.

(2)	� Der Berechnung der Zeit ist die 
Dauer des Einsatzes von der Alar-
mierung bis zum Einsatzende ein-
schließlich der Zeit zum Wieder-
herstellen der Einsatzbereitschaft 
und angeordneter Ruhezeiten 
zugrunde zu legen. Angefangene 
Stunden werden auf volle Stunden 
aufgerundet.

(3)	� Bei Einsätzen, bei denen der Kör-
per oder die Kleidung des Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr 
außerordentlich verschmutzt wird, 
werden die tatsächlichen Reini-
gungskosten auf Nachweis von der 
Gemeinde übernommen. 

(4)	� Bei Alarmierungen zwischen 22.00 
Uhr und 06.00 Uhr wird zusätzlich 
eine Ruhestunde gewährt.

(5)	� Für Einsätze mit einer Dauer von 
mehr als zwei aufeinanderfolgen-
den Tagen werden der entste-
hende Verdienstausfall und die 
notwendigen Auslagen in tatsäch-
licher Höhe ersetzt. (§16 Abs. 4 
Feuerwehrgesetz).

§ 2
Entschädigung für Aus- und 

Fortbildungslehrgänge

(1)	� Für die Teilnahme an Aus- und 
Fortbildungslehrgängen mit einer 
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Dauer von bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird 
auf Antrag als Aufwandsentschädigung für Auslagen 
ein Durchschnittssatz von 3,00 Euro je Stunde gewährt. 
Sofern ein Verdienstausfall entsteht, werden pro Stunde 
9,00 Euro gewährt. 

(2)	� Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Aus- und 
Fortbildungslehrgangs vom Unterrichtsbeginn bis –ende 
zugrunde zu legen. Angefangene Stunden werden auf 
volle Stunden aufgerundet.

(3)	� Bei Aus- und Fortbildungslehrgängen außerhalb des 
Stadtgebiets erhalten die ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr neben der Entschädi-
gung nach Absatz 1 eine Erstattung der Fahrkosten der 
zweiten Klasse oder eine Wegstrecken- und Mitnahme-
entschädigung in entsprechender Anwendungen des 
Landesreisekostengesetzes in seiner jeweiligen Fassung.

(4)	� Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer 
von mehr als zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden 
der entstehende Verdienstausfall und die notwendigen 
Auslagen in tatsächlicher Höhe ersetzt (§ 16 Abs. 4 Feu-
erwehrgesetz).

§ 3
Zusätzliche Entschädigung

(1)	� Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr, die durch bestimmte 
Tätigkeiten über das übliche Maß hinaus Feuerwehr-
dienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung 
im Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes als 
jährliche Aufwandsentschädigung für Übungsleiter/-in-
nen:

	 a)	 Kommandant� 2.000,00 Euro
	 b)	 Stv. Kommandant� 1.500,00 Euro
	 c)	 Abteilungskommandanten
		  unter 30 Mitglieder� 500,00 Euro
		  ab 30 Mitglieder� 600,00 Euro
		  ab 50 Mitglieder	� 800,00 Euro
	 d)	 Stv. Abteilungskommandanten
		  unter 30 Mitglieder� 400,00 Euro
		  ab 30 Mitglieder	� 500,00 Euro
		  ab 50 Mitglieder	� 700,00 Euro
	 e)	 Jugendfeuerwehrwart� 300,00 Euro
	 f)	 Stv. Jugendfeuerwehrwart� 150,00 Euro
	 g)	 Jugendgruppenleiter� 300,00 Euro
	 h)	 Stv. Jugendgruppenleiter	�  150,00 Euro

(2)	� Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr, die durch bestimmte 
Tätigkeiten über das übliche Maß hinaus Feuerwehr-
dienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung 
im Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes als 
jährliche Aufwandsentschädigung:

	 a)	 Kommandant� 1.500,00 Euro
	 b)	 Stv. Kommandant	�  1.000,00 Euro
	 c)	 Abteilungskommandanten
		  unter 30 Mitglieder	�  200,00 Euro
		  ab 30 Mitglieder	� 300,00 Euro
		  ab 50 Mitglieder	� 400,00 Euro
	 d)	 Stv. Abteilungskommandanten
		  unter 30 Mitglieder	�  100,00 Euro
		  ab 30 Mitglieder	� 200,00 Euro
		  ab 50 Mitglieder	� 300,00 Euro
	 e)	 Jugendfeuerwehrwart	�  100,00 Euro
	 f)	 Stv. Jugendfeuerwehrwart	�  50,00 Euro
	 g)	 Jugendgruppenleiter	�  100,00 Euro
	 h)	 Stv. Jugendgruppenleiter	�  50,00 Euro
	 i)	 Schriftführer Gesamtwehr	�  100,00 Euro

	 j)	 Schriftführer Abteilung	�  200,00 Euro
	 k)	 Kassierer Abteilung		�   250,00 Euro

(3)	� Ehrenamtlich tätige Angehörige der Gemeindefeuer-
wehr erhalten -für die Pflege und Wartung des Feuer-
wehrgerätes oder der Magazingebäude geleisteten Ar-
beitsstunden betreffend- eine Entschädigung von 10,00 
Euro je Arbeitsstunde. Die Durchführung der Arbeiten 
muss vom Kommandanten oder jeweiligen Abteilungs-
leiter angeordnet werden und darf nicht für Arbeiten 
gewährt werden, für die eine Aufwandsentschädigung 
nach Abs. 1 und 2 gezahlt wird.

§ 4
Entschädigung für Feuersicherheitswachdienst

Für Feuersicherheitswachdienst wird ein Durchschnittssatz 
von 20,00 Euro je Stunde bezahlt. Pro Feuersicherheitswache 
werden mindestens drei Stunden bezahlt.

§ 5
Entschädigung für Übungen

(1)	 Für Übungen wird für Auslagen ein Durchschnittssatz 
von 5,00 Euro/Übung ausbezahlt. 
(2)	 Für Übungen der Jugendfeuerwehr wird ein Durch-
schnittssatz von 2,50 Euro/Übung ausbezahlt.

§ 6
Entschädigung für haushaltsführende Personen

Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt 
führen (§ 16 Abs.1 Satz 3 Feuerwehrgesetz) sind die §§ 1 und 
2 mit der Maßgabe anzuwenden, dass als Verdienstausfall das 
entstandene Zeitversäumnis gilt. Bei Einsätzen und Aus- und 
Fortbildungslehrgängen mit einer Dauer von mehr als zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen wird neben der Entschädigung 
für die notwendigen Auslagen als Verdienstausfall 10,00 Euro 
je Stunde gewährt.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2025 in Kraft. Zu 
diesem Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung vom 30.01.2014 
außer Kraft.

Herbrechtingen, den 20.02.2025

gez.

Daniel Vogt
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
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           Die Fachbereiche informieren� DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN

Verwaltungsstellen geschlossen

Am Donnerstag, 27. Februar 2025, 
sind die Verwaltungsstellen 

Herbrechtingen, Bissingen und Bolheim 
anlässlich des Hexensturms ab 15.00 Uhr geschlossen.

Bau 

Stadt Herbrechtingen 
Vorkaufsrecht „Viehweide Ost – Innere Krautgärten“

S A T Z U N G

über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 2 BauGB für die Bereiche „Viehweide Ost – Innere 
Krautgärten“
Aufgrund von § 25 des Baugesetzbuches in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S.3634, mit späte-
ren Änderungen), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 
(GBl. S. 582, ber. S. 698) mit späteren Änderungen wird fol-
gende Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht beschlos-
sen:

§ 1 Anordnung des Vorkaufsrechts

Der Stadt Herbrechtingen steht zur Sicherung der städte-
baulichen Entwicklung im Sinne des § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 
BauGB für den Bereich „Viehweide Ost – Innere Krautgärten“ 
in Bolheim ein besonderes Vorkaufsrecht zu.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

(1)	� Der räumliche Geltungsbereich dieser Vorkaufsrechts-
satzung erstreckt sich auf folgende Grundstücke der Ge-
markung Bolheim:

	� 1451, 1452, 1453/1, 1453/2, 1454/1, 1454/2, 1450, 
1449, 1448, 1447, 1444, 1443, 1442, 1441, 1471, 1472, 
1473/1, 1473/2, 1474, 1475, 1476, 1477, 1478, 1479, 
1480, 1481/1, 1481/2, 1482, 1455, 1456, 1457, 1458, 
1459, 1460, 1461, 1462, 1463, 1465, 1466, 1469/1, 
1469/2, 1496/3, 1590,1589, 1588, 1587, 1586, 1584, 
1583, 1582, 1581, 1580, 1577, 1575, 1574, 1573, 1572, 
1571, 1570, 1569, 1566, 1565, 1564, 1563, 1562, 1561, 
1591, 1592,1593, 1594, 1595, 1596, 1597, 1598, 1599, 
1600/1, 1601/1, 1601/2, 1602, 1603, 1604, 1605, 1606, 
1607, 1608, 1550, 1551, 1552, 1553, 1554,1555, 1556, 
1557, 1559, 1545, 1544, 1543, 1542, 1540, 1625, 1624, 
1623, 1622, 1621, 1620, 1619, 1618, 1617, 1616, 1615, 
1614, 1613, 1612, 1611/1, 1611/2, 1610, 1609, 1626, 
1627, 1628, 1629, 1630, 1632, 1633, 1634, 1635, 1636, 
1637/1, 1637/2, 1638/1, 1639, 1640, 1641, 1642, 1643, 
1644, 1646, 1647, 1648, 1530, 1531, 1534, 1535, 1536, 
1538, 1667, 1666, 1665, 1664, 1668/1, 1668/2, 1669, 
1663, 1662, 1659, 1658, 1657, 1656, 1655/2, 1655/1, 
1653, 1652, 1651, 1650/2, 1650/1, 1529/1, 1493/2, 
1493/1, 1491/1, 1490, 1489, 1488, 1487, 1486, 1670, 
1848, 1849, 1850, 1851, 1852, 1853, 1854, 1855, 1856, 

1857, 1860, 1861, 1862, 1863, 1864, 1865, 1866, 1867, 
1671/2, 1671/1, 1846, 1845, 1844, 1843, 1842, 1841, 
1840, 1838, 1835, 1832, 1816, 1820, 1828, 1827, 1826, 
1825, 1824, 1671/4, 1671/3, 1797/1, 1797/2, 1799, 1800, 
1803, 1804, 1805, 1809, 1810, 1811, 1812, 1814, 1672, 
1673, 1674, 1675, 1676, 1677, 1680, 1681, 1682, 1683, 
1684, 1685, 1687, 1686, 1688, 1689, 1691, 1692, 1528, 
1796, 1795, 1793, 1794, 1792, 1791, 1790, 1788, 1787, 
1755, 1757, 1758, 1760, 1762, 1763, 1764, 1786, 1782, 
1780, 1779, 1778, 1777, 1776, 1775, 1774/2, 1744/1, 
1773, 1772, 1771, 1770, 1727, 1726, 1725, 1724, 1723, 
1722, 1721, 1728, 1729, 1730, 1731, 1753, 1752, 1736/7, 
1751, 1750, 1749, 1746, 1741, 1740, 1739, 1738, 1737, 
1736/4, 1736/3, 1736/2, 1736/1, 1735, 1734, 1733/3, 
1733/2, 1733/1, 1720, 1719/2, 1719/1, 1718, 1717, 1715, 
1713, 1714, 1712, 1711, 1710, 1709, 1708, 1707, 1706, 
1703, 1704, 1702, 1701, 1699, 1698, 1697, 1694, 1693, 
1525, 1524, 1522, 1521, 1520, 1519, 1518, 1517, 1515, 
1516, 1514, 1513, 1512/2, 1512/1, 1510, 1509, 1508, 
1507, 1506, 1505, 1504, 1503, 1502, 1501, 1500, 1499, 
1498, 1496, 1495 

(2)	� Für den räumlichen Geltungsbereich dieser Vorkaufs-
rechtssatzung ist der Lageplan vom 20.02.2025 als Be-
standteil der Satzung maßgeblich.

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Herbrechtingen, den 20.02.2025

gez.: Daniel Vogt, Bürgermeister

(Anlage: Lageplan vom 20.02.2025 > siehe Seite 16)

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
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Ärztliche Notdienste� ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

Die Sprechzeiten sind am 

Montag und Dienstag � 19.00 – 21.00 Uhr, 
Mittwoch � 16.00 – 21.00 Uhr, 
Donnerstag � 19.00 – 21.00 Uhr, 
Freitag � 17.00 – 21.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an 
Feiertagen � 08.00 – 20.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Von Oktober bis März wird das Team der Notfallpraxis 
Heidenheim wieder verstärkt durch einen Fachärztlichen 
Notdienst der Kinder- und Jugendärzte, der an Wochen-
enden und Feiertagen von 10.00 – 16.00 Uhr stattfindet. 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in dringenden medizinischen Fällen 
einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 

ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM 
erreichen Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 116 117. 

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Müllkalender vom 27. Februar 2025 bis 06. März 2025� MÜLLKALENDER

Weitere Termine zu den verschiedenen Abfuhren von Gelben Säcken, Papiersammlungen durch die Vereine, 
Abholung von Gartenabfällen, Leerungen von Bio-, Restmüll oder Papiertonne sind im 
Sammelterminkalender aufgeführt, der jedem Haushalt per Austräger zugestellt wurde

und auch online unter www.abfall-hdh.de abgerufen werden kann.

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Herbrechtingen
Biomülltonne:	 Montag, 03. März 2025
Gelber Sack:	 Dienstag, 04. März 2025
	
Bolheim/Anhausen
Biotonne:	 Donnerstag, 27. Februar 2025
Gelber Sack:	 Dienstag, 04. März 2025

Bissingen
Gelber Sack:	 Donnerstag, 27. Februar 2025
Restmülltonne:	 Donnerstag, 06. März 2025

Eselsburg
Biomülltonne:	 Montag, 03. März 2025
Gelber Sack:	 Dienstag, 04. März 2025
Papiertonne:	 Donnerstag, 06. März 2025

Hausen
Biotonne:	 Donnerstag, 27. Februar 2025

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

 Anzeigen informieren 
 und wer diese liest, überschaut den Markt 
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ÜBERBLICK – für den Notfall

Bereitschaftsdienste� BEREITSCHAFTSDIENSTE

APOTHEKEN

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken 
haben Dienst von 8.30 bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst  

finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Herbrechtingen 
und Krankenpflegeverein Herbrechtingen e.V.
Lange Straße 60, Tel. 41155
Öffnungszeiten:
Montag:� 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:� 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:� 16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterin ist auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zur erreichen: 
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207

Sozialstation Herbrechtingen 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

RufMobil Herbrechtingen
Tel. 01520/2092140 � von 10.00 – 12.00 Uhr

Café der Begegnungsstätte
Tel. 07324/955-1340

Hospizgruppe Herbrechtingen
Einsatzleitung: Tel. 07321/4881300 
Bereitschaftstelefon: 0151/70502800

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen Haus Benedikt
Tel. 98940

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim
Beratungsstelle für alle Fragen rund 
um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber 
Polizeiausfahrt)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: 
Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Donnerstag, 27. Februar 2025
– 	 Trittler´s Adler-Apotheke, Lange Str. 37, 
	 89542 Herbrechtingen

Freitag, 28. Februar 2025
– 	 Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, 
	 89518 Heidenheim (Innenstadt)

Samstag, 01. März 2025
– 	 Sonnen-Apotheke, Bühlstr. 20, 
	 89522 Heidenheim (Oststadt)

Sonntag, 02. März 2025
– 	 Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 36, 
	 89537 Giengen

Montag, 03. März 2025
– 	 Schloss-Apotheke, Grünewaldplatz 3, 
	 89520 Heidenheim (Mittelrain)

Dienstag, 04. März 2025
– 	 Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstr. 1, 
	 89522 Heidenheim (Mergelstetten)

Mittwoch, 05. März 2025
– 	 Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, 
	 89537 Giengen

Donnerstag, 06. März 2025
– 	 Sonnen-Apotheke, Bühlstr. 20, 
	 89522 Heidenheim (Oststadt)

Ärztetafel� ÄRZTETAFEL

– Praxis Brandt-Höfflin	 Wir haben Urlaub vom 03.03.2025 bis 07.03.2025.

	 Vertretung:
	 Frau Dr. Guter, Tel. 07324/9833300 und 
	 Frau Dr. Kommer, Tel. 07324/919191



� Buigen-Rundschau 9/19

Veranstaltungen vom 27. Februar 2025 bis 06. März 2025� VERANSTALTUNGEN

Freitag, 28. Februar 2025
20.30 Uhr	 Ü30 – Fasching, Mehrzweckhalle Bissingen

Samstag, 01. März 2025
19.31 Uhr	 Ratzenball, Bibris-Mehrzweckhalle 
	 Herbrechtingen

Sonntag, 02. März 2025
14.30 Uhr	 Klosterführung, Herbrechtingen
18.00 Uhr	 Nachtwächterführung, Heimat-Verein, 
	 Treffpunkt Rathausvorplatz

Montag, 03. März 2025
13.33 Uhr	 Faschings-Party Begegnungsstätte 
	 Herbrechtingen

Dienstag, 04. März 2025
17.00 Uhr	 Kinderfasching, Bibris-Mehrzweckhalle 
	 Herbrechtingen
19.29 Uhr	 Kehraus, Kappenabend, 
	 Mehrzweckhalle Bissingen

Freizeitbad Jurawell:  
Öffnungszeiten sind von Oktober 2024 bis März 2025 wie folgt:

	 Badelandschaft	 Saunalandschaft
Montag	 14.00 – 21.00 Uhr	 14.00 – 21.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 22.00 Uhr	 09.00 – 22.00 Uhr (Damensauna)
Mittwoch	 07.00 – 22.00 Uhr	 09.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 22.00 Uhr	 09.00 – 22.00 Uhr 
Freitag	 09.00 – 22.00 Uhr	 09.00 – 22.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 22.00 Uhr	 09.00 – 22.00 Uhr
Sonntag 	 09.00 – 20.00 Uhr	 09.00 – 20.00 Uhr

Weitere Informationen 
unter 

www.jurawell.de

Der obere Umkleidebereich der Saunalandschaft ist montags geschlossen.
Das Jurawell ist an folgenden Tagen geschlossen:

Freitag, 18. April 2025 (Karfreitag), Sonntag, 20. April 2025 (Ostersonntag) und 
Montag, 21. April 2025 (Ostermontag)

Badeschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsschluss, Kassenschluss jeweils eine Stunde vor Betriebsschluss.

Aktuelles� AKTUELLES

Berufsinformationszentrum geschlossen

Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Aalen ist am 04.03.2025, ab 11.30 Uhr, geschlossen.

Das BiZ ist am Faschingsdienstag ab 11.30 Uhr geschlossen.

Sie erreichen uns telefonisch über die Servicerufnummer 
0800 4 5555 00

Die digitalen Serviceangebote der Agentur für Arbeit kön-
nen für alle Anliegen jederzeit unter www.arbeitsagentur.de/
eservices genutzt werden. Über die Kunden-App BA-mobil ist 
ebenfalls eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr möglich.

Süddeutsche Verkehrslinien GmbH & Co. KG

Herbrechtingen Verkaufsoffener Sonntag

Wegen einer Veranstaltung (Verkaufsoffener Sonntag) kommt 
es am 30.03.2025 ganztägig zu einer Vollsperrung der Stadt-
mitte in Herbrechtingen.

In dieser Zeit verkehren die Fahrten der Linie 70, die Herb-
rechtingen bedienen, in Herbrechtingen nur bis zur Haltestel-
le Baumschulenweg, wenden dort am Kreisverkehr und fahren 
dann weiter nach Anhausen/Bolheim.

Die Haltestellen Hallenbad, Friedhof, Mitte und Brücke kön-
nen nicht angefahren werden. Fahrgäste werden gebeten, 
auf die Haltestellen Baumschulenweg, Brunnenstraße oder 
Schwanen auszuweichen.

Agentur für Arbeit Aalen

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen, können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-1101, Fax 955-1212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtingen.de.  
Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
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Auflage 2900 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 �. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.



Buigen-Rundschau 9/20

Auf Entdeckertour mit Alb-Guides und Gästeführern

Geführte Touren in der Heidenheimer Brenzregion 2025

Druckfrisch ist ab sofort wieder das Jahresprogramm mit den 
geführten Touren in der Heidenheimer Brenzregion erhältlich. 
Die NABU Alb-Guides Östliche Alb sowie viele weitere Gäs-
teführerinnen und Gästeführer bieten abwechslungsreiche 
Thementouren durch die unterschiedlichen Landschaftsteile 
an. Ob Brenztal, Donaumoos, Lonetal oder Härtsfeld, ob Rad- 
oder Wandertour, Kultur oder Natur – das Programm bietet 
von allem etwas. Auch Touren für Familien fehlen nicht. 

Der Flyer mit den geführten Touren ist in allen Tourist-Infos 
und Rathäusern im Landkreis Heidenheim erhältlich. Beim 
Landratsamt kann er unter Tel. 07321/321-2593 oder per E-
Mail an info@heidenheimer-brenzregion.de bestellt werden. 

Ein Download ist auf www.heidenheimer-brenzregion.de 
unter „Info & Service“ möglich. 

Auf der Suche nach dem 

passendem Job? 

Markt der Möglichkeiten
Messe

für inklusive Chancen im Arbeitsleben

Wann?                                 Wo?        

Samstag, 22.03.2025         Jugendberufsagentur
10:00 – 15:00 Uhr               Heidenheim

Friedrichstraße 2
89518 Heidenheim

Weitere Infos:

Preis vom 
FCH zu 

gewinnen Gratis 
Popcorn

Einladung IG Kaltenburg

Einladung zur Mitgliederversammlung der  
IG-Kaltenburg e.V.

Termin: Mittwoch, 19. März 2025, um 19.30 Uhr, Landgasthof 
Krone, Niederstotzingen

1.	 Begrüßung

2.	 Bericht des Vorstandes
	 a)	 Stell. Vorsitzende
	 b)	 Schatzmeisterin

3.	 Bericht AG Burgführungen

4.	 Bericht Kassenprüfer

5.	 Aussprache über die Berichte

6.	� Entlastungen
	 [a) Vorstand / b) Schatzmeisterin / c) Kassenprüfer]

7.	 Sanierungsabschnitt III Beratung und Beschlussfassung

8.	 Veranstaltungen 2025

9.	 Verschiedenes

Anräge sind bis 07.03.2025 schriftlich an den Vorstand zu  
stellen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme unserer 
Mitglieder.

Es grüßt
Der Vorstand

(© Landratsamt Heidenheim/Heiko Grandel)

Jahrgänge� JAHRGÄNGE

Jahrgang 1947 – 1948

Stammtisch des Jahrgangs

Freitag, 07.03.2025, ab 17.00 Uhr
wie gehabt in der „Butze“.

Jahrgang 1955

70er-Fest

An alle 1955er, besonders an die Zugezogenen und diejeni-
gen, die wir noch nicht erreicht haben. 
Für Samstag, 13. September 2025, ist eine Jahrgangsfeier im 
Kloster geplant. Hierfür bräuchten wir bis 01. April 2025 die 
Anmeldungen, damit wir Näheres (Saalgröße) planen können. 
Infos und Anmeldungen bei Rosemarie Mayer, 
Tel. 07324/5755.



� Buigen-Rundschau 9/21

Es ist was los � ES IST WAS LOS

DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt: Rossana Boss, Tel. 07324/955-1101

E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de

Führungen am 
Sonntag, 02. März 2025 

Klosterführung
Uhrzeit:	 14.30 Uhr

�;�Y�L�H�W�\�U�R�[�!	 Eingangsbereich 

	 des Klosters

Führung:	 Peter Koptisch

Teilnahme:	 kostenlos

Zum Besuch der Führungen sind Sie herzlich eingeladen. 

Ihre Stadtverwaltung Herbrechtingen

Nachtwächterführung
Termin: 	 Sonntag 02. März 2025

Treffpunkt: 	Rathausvorplatz

Uhrzeit: 	 18.00 Uhr

Thema: 	� Über den Kommunistenhügel auf 
	 den Pestfriedhof

Unkosten: 	2,50 Euro pro Person

Heimatverein Herbrechtingen



Buigen-Rundschau 9/22

19.00 Uhr �Weltgebetstagsgottesdienst in 
der Martinskirche Bissingen.

		�  Anschließend gemütliches  
Beisammensein im  
Ev. Gemeindehaus Bissingen.

 
19.00 Uhr 	�Weltgebetstag, Ansingen der 

Lieder, Gemeindehaus Dettingen
19.30 Uhr 	�ökumenischer Gottesdienst, 

Gemeindehaus Dettingen.
		�  Anschließend gemütliches  

Beisammensein,  
Gemeindehaus Dettingen.

Herzliche Einladung Herzliche Einladung 
Weltgebetstag Weltgebetstag 

Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025

Gehen Sie hin und pro�tieren Sie 

von den Veranstaltungen








































